
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2022 (02:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TV 1911 Vohburg : MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm 
Freitag, 25.03.2022, 19:30 Uhr

Okwieka fixiert zwei Punkte für den TV 1911 Vohburg

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV 1911 Vohburg in der Herren Bezirksliga Gruppe 1
Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm durch. Das
Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gäste
dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nur einen Satz
verloren Mihyawi / Wolfsteiner bei ihrem Sieg gegen Pflügler / Weithofer und holten somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Recht kurzen Prozess machten anschließend Gabler / Edunjobi beim 11:
9, 11:9, 14:12 mit Riedmüller / Aschauer. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Zwar brachten Bolzer / Freitag
Okwieka / Bücherl phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Okwieka / Bücherl mit 3:
1 durch. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig
Gegenwehr bekam Munir Mubdir Jassem Mihyawi beim 3:0 von David Aschauer. Jochen Gabler
hatte im Spiel gegen Sebastian Riedmüller am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:0 an der Reihe. Beim 7:11, 11:9, 11:4, 11:7-Erfolg gegen Christian Bolzer kam Alfred Okwieka
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Thomas Wolfsteiner nach einer 2:0-Führung gegen Maximilian Pflügler. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Weithofer
wurden Frank Edunjobi unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 3:1 siegte Stefan Bücherl gegen
Thomas Freitag und gab dabei nur einen Satz her. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TV 1911 Vohburg und MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm. Leider musste Sebastian Riedmüller sein
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TV 1911 Vohburg. Recht deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Jochen Gabler gegen David Aschauer. Beim wenig später
folgenden 11:6, 11:9, 11:3 gegen Maximilian Pflügler fand Alfred Okwieka jedoch von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:
3 beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV 1911 Vohburg die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 14:0 bei 7 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:2. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 1911 Vohburg

Doppel: Mihyawi / Wolfsteiner 1:0, Gabler / Edunjobi 1:0, Okwieka / Bücherl 1:0 
Einzel: M. Mihyawi 2:0, J. Gabler 1:1, A. Okwieka 2:0, T. Wolfsteiner 0:1, F. Edunjobi 0:1, S. Bücherl
1:0 

 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm
Doppel: Riedmüller / Aschauer 0:1, Pflügler / Weithofer 0:1, Bolzer / Freitag 0:1 
Einzel: S. Riedmüller 0:2, D. Aschauer 1:1, M. Pflügler 1:1, C. Bolzer 0:1, T. Freitag 0:1, D. Weithofer
1:0
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